
FORTSCHRITT IN GUTEN HÄNDEN

Einladung - Symposion:

Wirtschaftsfaktoren:  
Denkmal und Ortsbild

16. - 17. Nov. 2012 | Wien und Exkursion ins Burgenland

Veranstaltungsort
16. Nov. 2012 Künstlerhaus, 1010 Wien, Karlsplatz 5
17. Nov. 2012 Exkursion ins Burgenland

Veranstaltungsdatum und -dauer
16. Nov. 2012 von 09.00 bis ca.18.00 Uhr
17. Nov. 2012 von 09.30 bis ca. 21.00 Uhr (Exkursion) 

Teilnahmebeitrag am Freitag 16. Nov. 2012
Die Teilnahmegebühr beinhaltet Pausengetränke & Imbisse und beträgt p. P.  
Normalpreis  € 145,00
für Mitglieder der ÖGDO  €  65,00

Exkursion am Samstag 17. Nov. 2012
Busfahrt & Führungen: € 60,- exkl. Verköstigung 
Rückfahrt nach Wien ca. 21.00 Uhr 
(Anmeldung unbedingt erforderlich!)
Die Preise verstehen sich exklusive 20% Mehrwertsteuer.

Anmeldebedingungen
Nach schriftlicher Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Sie 
können die Anmeldung bis 10 Kalendertage vor der Veranstaltung kostenfrei 
stornieren (bitte schriftlich). Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers 
ist der gesamte Betrag zu bezahlen. Eine Vertretung des angemeldeten Teil-
nehmers ist möglich. 

Zielgruppen
Das Symposion richtet sich an Architekten, Zivilingenieure und Ingenieurkon-
sulenten für Hochbau und Bauwesen, an planende Baumeister, ausführende 
Fachbetriebe und Baufirmen sowie an Prüfanstalten, Gutachter, Behörden, Im-
mobilienverwaltungen, Bauträger und Sachverständige.

Kontakt
Nicole Larisch
ofi Österreichisches Forschungsinstitut für Chemie und Technik
1030 Wien, Arsenal, Obj. 213, Franz Grill Straße 5
T +43 1 798 16 01-283, F +43 1 798 16 01-530, E nicole.larisch@ofi.at, 
www.ofi.at



Programm, 16. Nov. 2012

09.00 Begrüßung und Einleitung
 Univ.-Prof. DI Dr. Friedmund Hueber, Architekt
 Mitglied des Denkmalbeirates

09.30 Das multifunktionale Denkmal 
 Dr. Georg Spiegelfeld, Präsident Verein Denkmalpflege OÖ

10.00 Das käufliche Stadtbild 
 Dr. Milos Kruml, ehem. MA19 der Stadt Wien

10.30 Diskussion

10.45 Kaffepause

11.15 Denkmalschutz – Qual, Wert oder Chance? 
 Prof. Mag. Thomas N. Malloth, Fachverbandsobmann der  
 Immobilien- und Vermögenstreuhänder, Chartered Surveyor

11.45 Mehr Rechtssicherheit für Denkmaleigentümer 
 Univ.-Prof. DI Dr. Friedmund Hueber, Architekt
 Mitglied des Denkmalbeirates

12.15 Denkmal und Steuern 
 Mag. Karin Fuhrmann, Partnerin von TPA - Horwath

12.45 Diskussion

13.00 Mittagspause

14.30 Das wirtschaftliche Potential der Burgen und Schlösser in der  
 Tschechischen Republik 
 Dr. Petr Kroupa, Direktor des National Heritage Institute in Brno  
 (Národní památkový ústav, pracoviste v Brne)

15.00 Denkmäler als Erwerbsquellen 
 Prof. DI Dr. Wolfgang Kippes, ehem. Geschäftsführer Schloss  
 Schönbrunn Kultur- und BetriebsgesmbH

15.30 Diskussion

15.45 Kaffeepause

16.15 Denkmal als Lebens- und Wirtschaftsraum 
 Karl Edelhauser, Wirtschaftsdirektor des Stiftes Melk

16.45 Restaurierung – Kosten und Nutzen Palais Epstein 
 DI Georg Töpfer, Architekt
 DI Albert Peter Raunicher, Zivilingenieur für Bauwesen

17.15 Diskussion

Programm, 17. Nov. 2012  -  Exkursion ins Burgenland

Leitung: Mag. Désirée Vasko-Juhász

09.30 Busabfahrt vom Wiener Künstlerhaus

10.30 Im Kulturreich der Esterházy 
 Führung durch den Leiter der Sammlungen Dr. Florian Bayer:

 Schloss Esterházy, Eisenstadt, Ostflügel, 1.Stock; Foyer Haydnsaal, 
 Haydnsaal, Säulenhalle, Glanzlichterausstellung (mit Schwergewicht  
 archäologischer Teil). 

•	 Westflügel,	1.Stock;	Teile	des	Ausstellungsbereiches	 
 „Appartement der Fürstin“ - Schreibkabinett, Kammerfrauen- 
 zimmer, Zwischengeschoss/ hist. Dienstbotenbereich.

•	 Westflügel,	2.Stock;	Foyer	zum	Oberen	Fürstenquartier	sowie 
 klassizistisches Zimmer (als Ergebnis einer Teilrekonstruktion 
 der Wandmalereien).

•	 Südflügel,	EG;	Büroräumlichkeiten	Schlossverwaltung 
 (Beispiel für Integration von denkmalwürdigen Bereichen in 
 ein Arbeitsumfeld).

•	 Südflügel,	EG;	Schloss	–	Shop	(Beispiel	für	Integration	eines 
	 denkmalwürdigen	Bereiches	in	ein	funktional	–	öffentliches 
 Geschäftsumfeld).

13.00 Mittagsjause im Esterházy-Weingut Trausdorf

•	 Erörterung	Dualismus:	Weingut	als	Neubau	und	daneben 
 liegender historischer Meierhof

15.00 Winden am See: Besuch bei Wander Bertoni

•	 „Alte Mühlengebäude und moderne Museen“

16.30 Neusiedl am See: „Das Weinwerk“

•	 Integration	einer	modernen	Vinothek	in	einen	historischen 
 Edelhof

Anschließend: Weinkost & Martini-Gansl-Buffet in der „Alten Mauth“


